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fad ein RiB, durd welden dad Geldok durd:
fdlipft und aud biejer Rif ift, wie dber Defelt,
tleiner al8 ba3 RKaliber, wa3d dle Figur V wies
berum vervanjdaulidt,

Durd) Unterlegen und ftraffe Befeitigung ber
elaftijhen Kovper wird die Glaftizitdt jum groken
Theil aufgehoben, weil feine BVorftiilpung in der
Ridtung der Flugbahn mdglih ift und dbann blok
feitlihe Berbrangung ftattfindet.

Bereitd veformivt auftrefende Gejdofje mobdifie
siven die Wirtung infofern, ald jowobhl bie Defette
wie die RNiffe unvegelmigiger werden.

(ortfepung folgt.)

Die militarijdie Seite der Papiergeldfrage.

Sum Kriegfithren,” jagte Wontecuculi, ein be-
rithmter Felbherr bed 17, Jahrhunbdertd, ,braudt
man dret Dinge: diefe find 1. Gelv; 2, Seld und
3. nodmald Geld.”

Auf feden Fall ift e3 einleudytend, bdag bder
Mangel an Geld die Vorbereitungen jum Krieg und
ba8 Kriegfithren felbft ungemein Hinbert,

Jn ben BVorbereitungen zum Krieg liegt die exite
Bevingung jum Crfolg, dod) wie joll man Kviegds
bedbiriniffe aller Art bejdaffen, wie Befejtigungen
anlegen u. . w., wenn e3 an dbem Nothwendigfien,
an Geld feblt, Wie endlid) joll man Krieg fihren,
wenn man bie Solbaten nidt befolben und pev-
pflegen, dte bgdnge aller Uxt nidht evgdnzen fann ?

Jn Kriegdseiten ift e8 ungleid) jdmwever, SGeld
aufubringen, ald im Frieben. Beinahe unmaglid
aber wird e3, wenn in einem Lanbe fiberhaupt nux
geringe Baavbejtdnde vorhanden find.

Ullerdingd bleibt ald lepted Mittel den Staaten
bie Audgabe von Papievgeld. Dod) auds biefed
Mittel it unanwendbar, wenn bder Staat mit
Papiergeld beveitd iberjdmemmt ift.

Aud bdiefem Grunde hat jebe Anvegung zur Be-
feitigung ober Bejdhvdnfung ber bei und von Pri:
vatgefelljdaften ausgegebenen Bantnoten ihre milis
tavijhe WidytigPeit.

Bereitd zwetmal it in den eidg. RNdthen eine
enderung bed bidhevigen Verhdlinijfed angefivebt
worben und 3war 1880 durd) ben Antrag bed Hrn,
Rationalvath Jood, welder die Bantnotenausgabe
sum Bunbdedmonopol maden wollte und in neuefter
Beit dburd) bdbie Wotion ded Hrn, Nationalvath
CramexsFrey.

Diefe am 24, Mdary geftellte Wotion lautete :
#Der Bunbdedrath wird eingeladen, die Frage 3u
pritfen und bavitber mdglichit Bevidt zu erfiatten,
ob nidt Art. 39 dber Bunbdedverfaffung in nads
ftebendem Sinn 3u vevidiven jei: Die Gefeggebung
fiber ba3 Banfnotenwejen ift Bunbdedjade. Der
Bund ift befugt, einer feiner Anffidht und Reitung
su unterfiellenven Bant dad audjdlieflihe Redt
sur Ausdgabe von BVanfnoten zu verleifen.”

Am 2. Juni wurbe obige Wotion im Nationals
rath behanbelt.

Jn Begriindbung jeiner Wotion mwarf Crvamer
suerft einen Blid auf die Umitdnde, welde jeiner
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Reit eine Regulivung ded zevfahrenen, vielgeftals
tigen und gefahrendbrohenden Banlnotenweiend al3
ndthig erfdeinen Iefen und zur Annahme unfered
fepigen Bantnotengefepped fiihrien, dbann untevmwarf
ev bad erft viev Sahre alte Gefe einer jdarfen
Kritit, Namentlid bertihrte er und wied zahlen=
méagig nad) die exjdrecdende Thatfadhe einey folofs
falen Bunahme der RNotenzirfulation bei gany uns
pexhdltnifmagiger Abnahme bded verfiigbaven Baar:
beftanbed, und bejeidhnete ald eine groe Sefahr
bie Befugnif dber Emijfiondbanten, alle mdgliden
Sejdafte zu treiben. .

Reoner lakt nun aud) die vevidiedenen Berbefje-
rungen, welde man an dem ald unbefriedigend er-
fannten Banfnotengefets angubringen vorjdldgt,
Reoue paifiven, dbie Kontingentivung u. a. fei fiiv
unfere Gejdaftdverhaltniffe nidht paffend, und
tommt jum Sdluf, nidt nur Habe unjer Bant:
notengefets feinen Bwed nidt evveidht, jonbern ed
habe die Gefahr von Kataftrophen nur nod) ndher
geriicdt, Gin fidered Mittel, die Situation nod
bei Beiten ju vetten, biete blog eine Bunbdedbant,
eine zentrale Anftalt; mit Gefeben und Revifion
von Gefetsen fei nidhtd gethan, wie exwiejenermafen
veridhievene Banten fih an einzelne Beftimmungen
bed Banfnotengefeted gav nidht gefehrt Baben,
Shlieglid gibt Hv. Cramer Anfidhluf iiber bie
Berfafjung und die Thatigleit einer Jentralbant
nad) feinem Sinn, mit Hauptitelle in Bern, mit
RNebenftellen in.den groBeren BVerfehrépldhen, und
serftreut alijdllige BVedbenfen wegen de8 Rwangds
turfed, Gefdhroung fantonalev Inteveffen, Verfidr-
fung ber Rentralgewalt u. |, w.

Oie [eitungen Hhaben fiber die weitern Berhanbds
[ungen (auf welde wiv nidt eingehen fonnen) bes
vidytet.

Wir begniigen und zu bemerfen, dak bei ber Ab-
ftimmung bdie Motion CramevsFrey mit 71 gegen
43St immen ,unevhedblich evfldart” wurde.

Die LWiung einer widtigen Frage ift durd) diefen
Beidlug ded Nationalvathed hinaudgejdoben, dodh
befeitigt ift fie nidht, ©ie wird und mup neuer:
bing3 auftaudyen, dod) die Ldjung der Frage wird
tmmer jdwieviger wevben, je lingev fle anfteht.

Durd) BVerwerfung dbed Notenmonopold hat der
Bund §. 3. freiwillig auf eine jdhrlide Cinnahme
von 5 Millionen Franfen zu Gunjten dber Kantone
unb bed Groflapitald vevzidtet.

Unter foldyen BVerhdltniffen ift e3 anffdllig, wenn
man eitmeije bie Klage Hoven fann, dag e3 an
®elo feble, aud Selomangel fei ed3 nidht mdglidh,
eine geniigende Bahl Pofitionsgeiyitpe anuidaffen,
nod) weniger fonne man an die Siderung unfjeved
Gebieted dburd) eine angemeffene Landedbefeftigung
denfen,

Bet Audbrud) ded Krieged 1870 3wifden Franks
veid und Deutjdland Haben zirfa 20 Millionen
Franfen Bantnoten der Sdweiy Berlegenheit bes
veitet. Wenn bdiefed jdhon bamald der Fall war,
ald blof die entfernte MdglidhTeit einer Gebietdvers
leBung duvd) eine frembe Wvmee ju bejorgen, wie
foll e3 bann bet bem wirkliden Cintritt bdiefer
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GCoentualitdt (vor welder Gott bad Vaterland bes
wahren mdge) und mit einem Notenumlauf von
mehr ald 130 Millionen werben ?

Die Katajtrophe, zu welder die Sunahme bded
Bantnotenumlaufed, bag Abnehmen der Baarbes
ftdnbe tm Falle eined Kvieged fithven fann, bavon
biirfte fdmwer feim, fid einen vidtigen Begriff su
madyen,

Al 1870/71 der Krieg didt an unjeren SGvengen
tobte, wirfte der Wangel an Geld, welded in das
maliger Reit in ber Sdmeiz gar nidt ju bejidaffen
war, fehr ftdrend auf die WMaregeln um Sdup
unjerer Grengen ein, Die Gefahren, welde und
bamald aud biejer Urfade nahe gerficft wurden,
waven, wie den bamaligen Mitglievern ded Bunbdesds
rathed und den hoheren Fithrevn wobhl befannt, nidt
unbebeutend.

Den Sdmwdvmern, welde glauben, im Falle der
RNoth werde die Opferfreudigleit bed BVolled alle
Magen diberiteigen, ober im Nothiall fHnne man
burd) Requifitionen und Kontvibutionen nadhelfen,
bemevfen wir, baf fidh dba nidhtd nehmen 1Gft, wo
nidtd vorhanbden ift und daf Swangdmafregeln im
eigenen Land nidt anmwenbdbar find,

Jeben bder Opferfreudigfeit fiv bdad Vaterland
finbet man ftetd aud) ven Ggoidmusd, welder fid
ben Opfern mdglidit u entziehen judt. Su einem
Reitalter, in weldgem der Materialidmuad und bdie
eigenen Jntevefjen alle Verhdltnifie mehr ald frither
beberriden, Hat man feine Bevanlafjung, auf eine
grdBere Opferfreubdigleit ju vedhnen,

@ehr fonderbar ift €8, ber Opferfreudigfeit bed
Bolfed zuzumuthen, daB fie in der Noth bdie be=
gangenen Fehler gut maden joll,

Dod) wenn 3 fiberhaupt an baavem Geld fehlt,
fo niibt die Opferfrendigleit, die nur Bantnoten
auf dem Altar bded Vaterlande3 darbringen fanm,
nidtd. Die Noten haben im Audland feinen Werth.
Wiv fonnen damit fein Getveide, Peinen Salpeter
u. §. w. einfaufen.

Dodh) die Sadlage 1aBt fih momentan nidht an-
bern, Aber jeh: ju winjden wdre, daf der Notens
audgabe in’8 Unendlide Scdhranfen gefetst wiirde.
Nuf Peinen Fall joliten die eidgendifijhen Kafjen
weder Paptergeld von bden Privat-Geldinftituten
annehmen, nod) audgeben. Am allexwenigiten jollte
man den Sold der Truppen mit jolden Bantnoten
audzabhlen., A

Balvamus, Kriegswifjenjdhaft und Pferdefunbe
1880—1884. Leipzig, 1885. &. €. Hinvidas
\dhe Budhandlung. gr, 8, 121 &, Preid
Fr. 2. 70.

Dad Bud enthdlt ein BVevzeidhnip jammilider
Grideinungen der beutidhen Literatur auf dem Se:
biete ber Kviegdwiffenihajt und der Pferdefunbe.
Gin Anhang bringt die Kavten und Pline, welde
im obgenannten Beitraum evfdienen find. Den
Sdluf bilbet eine fyjtematijhe und alphabetijdye
Ueberfidt.

Ale Fdader find vevtveten. Die Anorbnung it
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muftevhajt. Fiv Militdv-Bibliotheten ift bad Bud
von groBem Werth und jollte, da ed ein Haupts
mittel fiiv wedmdagige Neuanjdaffungen gidt, in
fetner fehlen.

Selbfttandigleit und Gleihmafgigleit nadh) bden
Hrmecvoridhriften. LVon einem preugiiden
Offisier. Berlin, 1883. Berlag der Liebel-
{dhen Budhandlung., Preid 1 Fr.

Sn Nr. 74 bed Jahrganged 1883 ved , Militdr-
Wodenblatted? exjdien ein Aufiap, betitelt: , Jum
Sdreibwefen” mit bem Molto: , Mehr Druder=
{hmwadrze, weniger Druderidmwarze.”

Diefer Audjprudy, mwelder, wie viele anbdere
©dlagmworte, auf ben exften Blid etrwad Beftedyendesd
hat und leidht ohne viel 3u denfen von Wandem
wieberholt wird, Heift dodh nidht3 anbdeved, ald mehr
Reglementivung in den deutjdgen Dienftedvoridrijten.

Dexr Herr BVerfaffer mweidt nun nad), bdba bder
Gpielraum, welden bdie allerhdditen Boridriften
in wohl fiberlegter TWeife geben, nidit nuv nidt
fdyadlid, jonbern pon groftem Nuben fei,

Bon BVortheil ift ed fider, dag in Deutidland
feine veglementariidy feftgeftellte Sefedyt3methobde
exiftivt; wie die deutjden BVovjdriften jagen, fann
e3 fiiv ba3 fedbedmal anberd geftaltete Sefedhit Teine
bindbenden Boridyriften geben, vielmehr evforbert
jeder eingelne Gefechtdfall eine vom Fifhrer jelbits
ftdndig zu trefiende befondere Disdpofition.

Sebr ridtig wird bemerft, baf man genau untevs
{detven wiiffe (wie a3 Reglement ed thut) zwijden
ver jdulmdaBigen Einfibung ber reglementarijen
Formen unbd ber Anmwendung dev lefteven mit unters
legter Gefedytdidee,

»Man wiivdige, daf ein joldjed Crerziven eine
der widtigiten Borbildbungen fiiv, in ded Worted
pragnantefter Bedeutung, Truppenfihrung ift, welde
mit {dematijden Feftfepungen nidhtd zu thun hat,

»Dan gebe daher, ftatt der gewohnten und be-
quemen Kommando3, Befehle oder Auftrdge, welde
jebedmal den gedadhten Situationen entjpredyen.

»Nein, nidt die Liden, welde man in ben Res
glement3 findben will, erfdweven die Ausdbilbung.
Gefahrdet witrde die leftere nur dovt jein, wo die
aut Pilidht gemadyte eigene jadgemdge Entjdliegung
unter dbem Drud hematijdher BVorjdriften vers
fimmert.”

Der Herr Verfafjer halt ben Nuien dev zahlofen
Prodbufte fiber Ausbilbung ded Infanterierefruten,
welde den bdeutiden Bidermartt lberjdmwemmen,
nidt fitv grof und bebauert mebhr, daf wifjenidafte
lih gehaltene Betvadtungen taltijder Dinge fid ge=
vingerer Popularitdt erfreuen,

»Cinige MuBeftunbden fiir getitige Weiterbildung
auferhald bder eigenen Dienftiphave foll fich jeder
Offizier eriibrigen; bdie jo aufgewandte Beit fann
aber nur Nupen bringen, wenn der Sdwerpuntt
nidht im RQefen, fondbern in der geijtigen Veravbei:
tung bed Gelefenen liegt.

»Der Rath, auf ded Meifterd Wort ju {dymwdren,
it bejonberd beventlid) fiir jolde Sdyiiler, die von



	Die militärische Seite der Papiergeldfrage

